
MONTAGEANLEITUNG, SICHERHEITS-
BESTIMMUNGEN UND RICHTLINIEN

Seitenschutzsysteme
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Die GUARD Seitenschutzsysteme ermöglichen eine 
einfache und schnelle Montage, insbesondere durch 
das geschützte Klemmsystem und den Umstand, dass 
der Pfosten bereits zusammengebaut ausgeliefert wird.

•	 Das GUARD Seitenschutzsystem ist ein Seitenschutzsystem 
nach DIN EN 13374 (2019) Klasse A+B.

•	 Das GUARD Seitenschutzsystem darf ausschließlich von 
unterwiesenem Fachpersonal aufgebaut werden.

•	 Vor jedem Aufbau alle Teile des GUARD Seitenschutzsystems 
auf eventuelle Schäden bzw. Verschleiß untersuchen. 
Zustand der Verbindungselemente prüfen. Alle beschädigten 
oder verschlissenen Teile austauschen.

•	 Das GUARD Seitenschutzsystem kann entsprechend den 
Kriterien der DIN EN 62305-3 als natürlicher Bestandteil der 
Ableitung einer Blitzschutzanlage eingesetzt werden. 
Voraussetzung dafür ist die Verwendung der entsprechen-
den Erdungsrohrschellen und Trennmuffen.

•	 Die Dachneigung darf 15° nicht überschreiten.
•	 Die GUARD Produkte dürfen nicht auf aggressiven Medien 

(z.B. feuchtem Betonboden) gelagert werden.
•	 Die Attikahöhe muss mindestens 5 cm betragen. Ist die 

Attikahöhe geringer als 15 cm, müssen Fußleisten montiert 
werden.

•	 Der Pfostenabstand untereinander darf maximal 280 cm 
betragen.

•	 Der Handlauf bzw. die Knieleiste kann durch Hintereinander-
stecken der einzelnen Elemente verlängert werden.  
Unbedingt darauf achten, dass die Steckverbindungen bis 
zum Anschlag zusammengefügt werden.

•	 Eckausbildungen, Handlauf und Knieleiste sind mit Gelenken 
zu stabilisieren. Der empfohlene Abstand von den Gelenken 
bis zu den Pfosten ist auf einer Seite max. 30 cm und auf  
der anderen Seite max. 130 cm. Der max. Abstand darf  
150 x 150 cm nicht überschreiten.

•	 Alle Muttern sind mit mindestens 10 NM anzuziehen.
•	 Das Ballastgewicht vorsichtig auf den Pfosten legen. Beim 

Heben des Ballastgewichtes sind unbedingt Handschuhe zu 
verwenden (Vorsicht: Verletzungsgefahr!).

•	 Bei Verwendung direkt auf der Abdichtungsebene ist 
unbedingt eine Schutzmatte zu verwenden.

•	 Der Monteur hat darauf zu achten, dass die Abdichtungs-
ebene nicht beschädigt wird!

Wichtige Montagehinweise
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•	 Nur unbeschädigte Originalbauteile verwenden.
•	 Am Produkt keinerlei Veränderungen vornehmen, welche  

die Funktion oder die Sicherheit beeinträchtigen.
•	 Bei allen Arbeiten die geltenden Regeln der Technik, die 

Arbeitnehmervorschriften (AUVA), Betriebssicherheits
verordnung (BetrSichV) sowie die Informationen, Regeln  
und Vorschriften der Berufsgenossenschaften beachten.

•	 Darauf achten, dass für die Montage des GUARD Seiten-
schutzsystems das Personal durch PSAgA (Persönliche 
Schutzausrüstung gegen Absturz) gesichert ist.

•	 Achtung! Das Werfen von Ballastgewichten ist nicht 
zulässig.

•	 Vor dem Aufbau darauf achten, dass alle benötigten Teile 
vorhanden sind.

•	 Bei Windgeschwindigkeiten über Windstärke 6 nach der 
Beaufortskala sind die Arbeiten auf dem Dach einzustellen.

•	 Bei Verwendung in exponierter Lage ist die Notwendigkeit 
einer zusätzlichen Ballastierung zu prüfen.

•	 Nach dem Sturz einer Person oder dem Fall eines Gegen-
standes gegen oder in das GUARD Seitenschutzsystem darf 
das GUARD Seitenschutzsystem nur dann weiterhin 
verwendet werden, wenn es durch eine fachkundige Person 
überprüft wurde.

•	 Nach Arbeitsende oder bei aufkommendem Wind muss das 
GUARD Seitenschutzsystem gegen Verrutschen und 
Abheben gesichert werden.

•	 Darauf achten, dass das GUARD Seitenschutzsystem nach 
der Montage bzw. vor Beginn der Arbeiten auf dem Dach auf 
seinen sicheren Stand hin geprüft wird. Dies ist vor allem bei 
Eis, Schnee und nassen Untergründen wichtig.

•	 Darauf achten, dass Öffnungen zwischen dem GUARD 
Seitenschutzsystem und anderen Konstruktionen so klein 
wie möglich sein müssen; max. 12 cm bei Geländerholmen 
und max. 2 cm bei der Fußleiste.

•	 Da die Pfosten höhenverstellbar sind, darf der Freiraum 
zwischen Knieleiste und Fußleiste bzw. der Freiraum 
zwischen Knieleiste und Oberkante der Attika maximal  
47 cm betragen.

•	 Bei Verwendung des Gewichtes direkt auf der Abdichtungs-
ebene ist eine selbstklebende Schutzmatte zum Schutz der 
Abdichtungsebene auf der Unterseite des Gewichtes 
aufzukleben. Anschließend das Gewicht mit der Schutz-
matte, wie auf Seite 5 beschrieben, vorsichtig auf den 
Pfosten legen.

Sicherheitshinweise und
allgemeine Richtlinien
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Beim Aufbau des Seitenschutzsystems muss folgende 
Schutzausrüstung getragen werden:

•	 Schutzhelm

•	 Sicherheitsschuhe

•	 Sicherheitshandschuhe

•	 Auffanggurt nach EN 361

•	 Absturzsicherung

 
Diese Montageanleitung und die angegebenen Arbeitsschritte 
sind unbedingt zu befolgen! Die Sicherheitsbestimmungen 
und allgemeinen Richtlinien müssen vor der Montage des 
GUARD Seitenschutzsystems unbedingt genau gelesen und 
befolgt werden.

Die zu befolgenden Anwei-
sungen sind schematisch 
dargestellt und schriftlich 
erläutert.

Bei Unklarheiten wenden  
Sie sich bitte an unsere 
technische Abteilung:  
technik-hh@ccm-europe.com

 
Gefahr!
Bei hohem Risiko, 
insbesondere, 
wenn die Gefahr 
einer schweren 
Körperverletzung 
oder Tod drohen. 
Bauteile können 
bei der Montage 
herabfallen –  
Quetschgefahr.

 
Die Einbindung 
des Geländers in 
einen evtl. 
vorhandenen 
äußeren Blitz-
schutz ist vom 
Planer/Aufsteller 
zu prüfen.

 
Warnung!
Bei mittlerem 
Risiko, wenn die 
Nichtbeachtung 
der Hinweise zu 
einer Körperver-
letzung führen 
kann.

 
Bei der Verwen-
dung des GUARD 
Seitenschutz
systems als 
Absturzsicherung 
während der 
Bauphase sind 
die Angaben der 
DGUV Information 
201-023 zu 
beachten.

 
Vorsicht!
Bei geringem 
Risiko. Das 
Nichtbefolgen 
dieser Hinweise 
kann zu einer 
leichten Körper-
verletzung oder 
zu umfangreichen 
Sachschäden 
führen.

Persönliche
Schutzausrüstung (PSA)



NUTZUNGSKATEGORIE
Nutzungs- und 

Wartungsintervall

BERUFSGATTUNG
(Personengruppen)

DACHBERUFE
Personen, die im Umgang mit der Herstellung temporärer
Absturzsicherungen und Anseilschutz geschult sind.
z.B. Dachdecker, Zimmerer, Klempner, Stahlbauer

ATYPISCHE DACHBERUFE
Personen, die im Umgang mit Anseilschutz geschult sind.
z.B. Lüftungs- und Klimatechniker, Dachgärtner, Schornsteinfeger,etc.

PRIVATE NUTZER
Personen, die nicht im Umgang mit Anseilschutz geschult sind.
z.B. Eigentümer, Mieter, Hauspersonal

JEDERMANN
Öffentlicher Personenverkehr
z.B. bei Spielplätzen, auf Tiefgaragen, bei
allgemein zugänglichen Dachterrassen

Das GUARD Seitenschutzsystemist ein Seitenschutzsystem
nach DIN EN 13374(2019)KlasseA+B und entspricht der Aus-
stattungsklasse3.Die folgende Tabelle enthält Empfehlungen
für die Mindestausstattung von Dächern bei der Nutzung
und Instandhaltung.

NUTZUNGSKATEGORIE
Nutzungs- und 

Wartungsintervall

BERUFSGATTUNG
(Personengruppen)

DACHBERUFE
Personen, die im Umgang mit der Herstellung temporärer
Absturzsicherungen und Anseilschutz geschult sind.
z.B.Dachdecker,Zimmerer, Klempner, Stahlbauer

ATYPISCHE DACHBERUFE
Personen, die im Umgang mit Anseilschutz geschult sind.
z.B.Lüftungs- und Klimatechniker, Dachgärtner, Schornsteinfeger,etc.

PRIVATE NUTZER
Personen, die nicht im Umgang mit Anseilschutz geschult sind.
z.B.Eigentümer, Mieter, Hauspersonal

JEDERMANN
Öffentlicher Personenverkehr
z.B.bei Spielplätzen, auf Tiefgaragen, bei
allgemein zugänglichen Dachterrassen

Bei der Planung der Maßnahmen gegen Absturz 
sind folgende Punkte zu beachten:

•  Die Gefahr von Stürzen durch dasDach ist separat und unabhän-
gig von dieser Matrix zu betrachten. Gegebenenfalls ergänzende
gesetzlicheBestimmungen hierzu sind zu berücksichtigen.

•  Sind nur ausgewählte Dachbereiche mit technischen Anlagen
belegt, ist die komplette Dachfläche nach Ausstattungsklassen
in verschiedeneSektoren zu unterteilen.

6 SAFETY SYSTEM GUARD Montageanleitung

Das GUARD Seitenschutzsystem ist ein Seitenschutzsystem 
nach DIN EN 13374 (2019) Klasse A+B und entspricht der 
Ausstattungsklasse 3. Die folgende Tabelle enthält Empfeh-
lungen für die Mindestausstattung von Dächern bei der 
Nutzung und Instandhaltung.

Bei der Planung der Maßnahmen gegen Absturz sind 
folgende Punkte zu beachten:

•	 Die Gefahr von Stürzen durch das Dach ist separat und 
unabhängig von dieser Matrix zu betrachten. Gegebenenfalls 
ergänzende gesetzliche Bestimmungen hierzu sind zu 
berücksichtigen.

•	 Sind nur ausgewählte Dachbereiche mit technischen 
Anlagen belegt, ist die komplette Dachfläche nach Ausstat-
tungsklassen in verschiedene Sektoren zu unterteilen.

Mindestausstattung von Dächern mit
Einrichtungen zum Schutz gegen Absturz



A B C D

> 5 Jahre 

sehr gering

2-5 Jahre

gering

< 2 Jahre

mittel

(z.B.Schnee-
räumung,
Lüftungs-
wartung,
Sonnenkol-
lektoren etc.)

mehrmals 
jährlich

hoch

Arbeiten auch
bei ungünsti -
ger Witterung
und bei
Dunkelheit

Ausstattungs-
klasse

1

Ausstattungs-
klasse

2

Ausstattungs-
klasse

2

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

2

Ausstattungs-
klasse

2

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

4

Ausstattungs-
klasse

4

Ausstattungs-
klasse

4

Ausstattungs-
klasse

4
Weitere Details sind in der DGUV-Information 201-056BG BAU
( Planungsgrundlagen von Anschlageinrichtungen auf Dächern) zu finden.

A B C D

> 5 Jahre 

sehr gering

2-5 Jahre

gering

< 2 Jahre

mittel

(z.B.Schnee-
räumung,
Lüftungs-
wartung,
Sonnenkol-
lektoren etc.)

mehrmals 
jährlich

hoch

Arbeiten auch
bei ungünsti -
ger Witterung
und bei
Dunkelheit

Ausstattungs-
klasse

1

Ausstattungs-
klasse

2

Ausstattungs-
klasse

2

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

2

Ausstattungs-
klasse

2

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

3

Ausstattungs-
klasse

4

Ausstattungs-
klasse

4

Ausstattungs-
klasse

4

Ausstattungs-
klasse

4
Weitere Details sind in der DGUV-Information 201-056BG BAU
( Planungsgrundlagen von Anschlageinrichtungen auf Dächern) zu finden.
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Massgebend für die Mindestausstattung von Dächern mit 
Einrichtungen zum Schutz gegen Absturz sind die Personen-
gruppen, die zum Dach Zugang haben und die Nutzungs
häufigkeit der Dachflächen.

•	 Gibt es Dachbereiche mit unterschiedlichen Ausstattungs-
klassen, sind diese dauerhaft und gut sichtbar voneinander 
abzugrenzen.

•	 Mit dem Auftraggeber ist abzuklären und zu vereinbaren, 
welche Personengruppen das Dach betreten.
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1   Handlauf
2   Pfostenkomplett

verstellbar
(60°, 74°,84°, 90°)

3   Knieleiste

4   Fußleiste
5   Gewicht (Beton oder Kunststoff)
6   Eckverbindung

1

2

3

4

5

6

BENÖTIGTES WERZEUG

Schraubenschlüssel
SW 8

Akkuschraubermit Nuss
SW 8

Drehmomentschlüssel

Schraubenschlüssel
SW 13

Akkuschraubermit Nuss
SW 13

Mutter mit einem Dreh-
moment von mindestens
10 NM anziehen.

Zinkspray Akkuschraubermit Bit
TX25

Entgrater

Rohrschneider

8 mm

13 mm
13

8

25
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Das Produkt



60
° /

74
° /

84° /90°

TRANSPORTSTELLUNG

SCHRITT 1:

Mutter lösen
und Schraube
herausdrehen.

SCHRITT 2:

Pfostenaufrichten
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Benötigtes Werkzeug: Schraubenschlüssel SW 13

1. Pfosten aufstellen



SCHRITT 3:

Schraubeeindrehen und
Mutter festziehen.

PFOSTEN:

Neigung verstellbar

60°, 74°, 84°
und 90°

11SAFETY SYSTEM GUARD Montageanleitung



12 SAFETY SYSTEM GUARD Montageanleitung

BETONGEWICHT CA. 25 KG

2. �Gewichte aufstellen – 
Variante MIT Attika

Bei Verwendung direkt auf 
der Abdichtungsebene ist 
eine selbstklebende 
Schutzmatte zum Schutz der 
Abdichtungsebene auf der 
Unterseite des Gewichtes 
aufzukleben. (Muss 
gesondert bestellt werden!)

 
Achtung! 
Bei Betongewichten max. 
eine 10 cm Schraube 
verwenden!

Gewicht mittels mitgelieferter 
10 cm langer Schraube am 
Pfosten fixieren.

Das Ende des Gewichtes 
bündig auf das Ende des 
Auslegers legen.

Beim Befestigen der 
Schraube am Gewicht 
unbedingt darauf achten, 
dass die vorhandene 
Abdichtungsebene nicht 
beschädigt wird!

Pfosten mit ca. 25 kg 
Gewicht sichern.

Achtung! Pfosten  
ganz an die Attika 
schieben!

Die Attikahöhe muss mindestens  
5 cm betragen. Ist diese geringer  
als 15 cm, müssen Fußleisten 
montiert werden.
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KUNSTSTOFFGEWICHT CA. 22 KG

Bei Verwendung direkt auf 
der Abdichtungsebene ist 
eine selbstklebende 
Schutzmatte zum Schutz der 
Abdichtungsebene auf der 
Unterseite des Gewichtes 
aufzukleben. (Muss 
gesondert bestellt werden!)

 
Achtung! 
Bei Kunststoffgewichten 
max. eine 14 cm Schraube 
verwenden!

Gewicht mittels 
mitgelieferter 14 cm 
langer Schraube am 
Pfosten fixieren.

Das Ende des Gewichtes 
bündig auf das Ende des 
Auslegers legen.

Beim Befestigen der 
Schraube am Gewicht 
unbedingt darauf achten, 
dass die vorhandene 
Abdichtungsebene nicht 
beschädigt wird!

Pfosten mit ca. 22 kg 
Gewicht sichern.

Achtung! Pfosten  
ganz an die Attika 
schieben!

Die Attikahöhe muss mindestens  
5 cm betragen. Ist diese geringer  
als 15 cm, müssen Fußleisten 
montiert werden.



min.
25cm
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BETONGEWICHT CA. 25 KG

3. �Gewichte aufstellen – Variante 
OHNE Attika mit Fußleiste

 
Achtung! 
Bei Betongewichten  
max. eine 10 cm Schraube 
verwenden!

Gewicht mittels mitgelieferter 
10 cm langer Schraube am 
Pfosten fixieren.

Das Ende des Gewichtes 
bündig auf das Ende des 
Auslegers legen.

Beim Befestigen der 
Schraube am Gewicht 
unbedingt darauf achten, 
dass die vorhandene 
Abdichtungsebene nicht 
beschädigt wird!

Pfosten mit ca. 25 kg 
Gewicht sichern.

Pfosten mit 
Fußleiste an der 
Außenseite mit 
Gewicht sichern.

Die Attikahöhe muss mindestens  
5 cm betragen. Ist diese geringer  
als 15 cm, müssen Fußleisten 
montiert werden.



Die Attikahöhe mussmindes-
tens 5 cm betragen. Ist diese
geringer als 15cm,müssen
Fußleisten montiert werden.

25cm
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KUNSTSTOFFGEWICHT CA. 22 KG

 
Achtung! 
Bei Kunststoffgewichten 
max. eine 14 cm Schraube 
verwenden!

Gewicht mittels mitgelieferter 
14 cm langer Schraube am 
Pfosten fixieren.

Das Ende des Gewichtes 
bündig auf das Ende des 
Auslegers legen.

Beim Befestigen der 
Schraube am Gewicht 
unbedingt darauf achten, 
dass die vorhandene 
Abdichtungsebene nicht 
beschädigt wird!

Pfosten mit ca. 22 kg 
Gewicht sichern.

Pfosten mit 
Fußleiste an der 
Außenseite mit 
Gewicht sichern.

Die Attikahöhe muss mindestens  
5 cm betragen. Ist diese geringer  
als 15 cm, müssen Fußleisten 
montiert werden.



  Handlauf / Knieleiste in die
Rohrfixierung einsetzen.

 Schraube
festziehen.

 Rohrfixierung für Handlauf

 Rohrfixierung für Knieleiste

 Pfosten
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Benötigtes Werkzeug:  
Schraubenschlüssel SW 13 und Akkuschrauber.

4. �Handlauf und Knieleiste 
montieren

 
Vorsicht! Die Oberkante vom Handlauf 
des Seitenschutzsystems muss sich 
mindestens 100 cm über der Arbeits
fläche befinden (UVV beachten).

 
Die Hand- und Knieleisten können vor Ort bei 
Bedarf in der Länge zugeschnitten werden.



25
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VERLÄNGERUNG

 
Achtung! Unbedingt darauf achten, dass die Steckverbindungen 
bis zum Anschlag zusammengefügt werden!

Nach dem Verbinden der 
beiden Elemente zur 
Sicherung mit mitgelieferter 
selbstschneidender 
Schraube am vorgebohrtem 
Loch befestigen.

Der Handlauf bzw. die 
Knieleiste kann durch 
Hintereinanderstecken  
der einzelnen Elemente 
verlängert werden.

GUARD Bef. Bohrschrauben 
A2 Torx 25 4,8 x 16 DIN 7504 
Linsenkopf

Benötigtes Werkzeug 
(Bit TX25)



max. 130 cm

max. 30 cm

Handlauf

Knieleiste

max. 150 cm max. 150 cm
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5. Eckverbinder montieren

 
Benötigtes Werkzeug: 
Schraubenschlüssel SW 13 oder Akkuschrauber.

Eckausbildungen an Handlauf 
und Knieleiste sind mit 
Gelenken zu stabilisieren.

Eckausbildungen an Handlauf 
und Knieleiste sind mit 
Gelenken zu stabilisieren.

EMPFOHLENE AUSFÜHRUNG:

MAX. ERLAUBTE AUSFÜHRUNG:



25
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ECKVERBINDERVARIANTEN:

Standard-Eckverbinder

Gelenk-Eckverbinder mit 
Befestigung an abgeschnit-
tenem Handlauf-/Knie
leisten-Ende

Gelenk-Eckverbinder mit 
Befestigung an Handlauf-/ 
Knieleisten-Ende

Handlauf und Knieleiste  
mit mitgelieferter selbst-
schneidender Schraube an 
Eckverbinder fixieren.

Die Muttern an den Gelenken 
festziehen.



1   Gelenk zur Montage
am Handlauf

2   Federzur Montage am
Pfosten(Tür schließt
dadurch selbsttätig)

3   Gelenk zur Montage
an Knieleiste

4   Türschließe

1

2

3

4

20 SAFETY SYSTEM GUARD Montageanleitung

 
Benötigtes Werkzeug: Akkuschrauber

EMPFOHLENE AUSFÜHRUNG:

6. GUARD TÜR montieren

 
Achtung!  
Die GUARD TÜR ist zum Abschluss nach vollständiger 
Installation des Geländersystems zu montieren.



auf / zu

a

b

2 x

Montage desWinkels

a b

25
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Beim geneigten 
Geländer muss 
die GUARD TÜR 
nach außen öffnen!

Handlauf und Knieleiste 
bündig mit Pfosten montieren, 
damit die Türklemme 
problemlos schließen kann! 



25
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Benötigtes Werkzeug: Akkuschrauber

Gelenke in Handlauf 
bzw. Knieleiste schieben.

 
Rohr muss bündig 
mit Gelenk abschließen!

Handlauf bzw. Knieleiste 
mit mitgelieferter  
selbstschneidender 
Schraube fixieren.



a

c

max. 10 cm

m
ax

.2
0

cm
b

C

b

a
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Mitgelieferte Schraube zum 
Einrasten der Türschließe am  
Pfosten fixieren.

Feder am Pfosten mit mitgeliefer-
ter selbstschneidender Schraube 
fixieren.

5 mm Abstand zwischen 
Winkel und Tür



a

a

1   Pfosten
2   Pfostenfuß
3   Attika

1

2

3

Fußleistenverbinder

1   Pfosten
2   Pfostenfuß
3   Attika
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Benötigtes Werkzeug:  
Schraubenschlüssel SW 13

7. Fußleisten montieren

Die Schrauben exakt in die Führung der Fußleisten einsetzen, 
am Pfostenfuß anschrauben und festziehen.

Darauf achten, dass der Freiraum zwischen der Unterkante 
der Fußleiste und der Arbeitsfläche stets unter 2 cm beträgt.
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ECKVERBINDER MONTIEREN

Die Schrauben exakt in die 
Führung der Fußleisten 
einsetzen, am Eckverbinder 
anschrauben und festziehen. 

Bei der hier angeführten 
Skizze handelt es sich um 
die Darstellung der Anord-
nung der Pfosten sowie der 
Fußleisten.

 
Vorsicht, bei Schneefall ist 
bei GUARD Geländersyste-
men mit Fußleiste darauf zu 
achten, dass der anfallende 
Schnee umgehend entfernt 
werden muss, um eventuellen 
Gefahren vorzubeugen (wie 
z.B. ein Abrutschen oder 
Herunterfallen des Geländer-
systems von der zu sichern-
den Fläche).
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Bei der kürzesten Ausführung des Sicherheits- 
weges von 280 cm Pfostenabstand muss  
diesermit mindestens 8 Betonplatten  
ballastiert werden.

Aufbauvariante mit Betonplatten 
(lt. EN 1339) 50 x 50 x 4 cm mit 
einem Mindestgewicht 
von je 25,5 kg.

Betonplatten 
im Liefer- 
umfang  
nicht  
enthalten!

8. �GUARD SICHERHEITSWEG – 
Aufbau mit Betongewichten

Anordnung der Pfosten:

jeweils 2 Pfosten gegen-
gleich zueinander aufstellen. 
Die Pfosten sind mit Beton- 
oder Kunststoffgewichten zu 
stabilisieren.

 
Vorsicht  
Die Oberkante vom Handlauf 
des Seitenschutzsystems 
muss sich mindestens  
100 cm über der Arbeits
fläche befinden.



117,4   cm

100 cm

ba

ba
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Benötigtes Werkzeug:  
Schraubenschlüssel SW 13 und Akkuschrauber.

Aufbau:

Pfosten aufstellen (Aufbau siehe Seite 4).

Profile zur Stabilisierung der Betonplatten in 50 cm 
Abständen mit mitgelieferten Schrauben fixieren.

Betonplatten verlegen.

Hand- bzw. Knieleiste montieren (Aufbau siehe Seite 7).

Falls erforderlich: Eckverbinder montieren (siehe Seite 8).

Profile zur Stabilisierung der Betonplatten mit mitgelieferten 
selbstschneidenden Schrauben an allen Pfosten fixieren.



oder

max. 30 cm

max. 280 cm

max.
30 cm

m
ax

.1
30

cm

max. 150 cm

m
ax

.1
50

cm

Wandabschlussund
freier Abschluss

Innenpfosten /
laufende Länge

Innenpfosten /
laufende Länge

Wandabschlussund
freier Abschluss

Betongewicht 
ca. 25 kg

Kunststoffgewicht 
ca. 22 kg

AUFBAUVARIANTE 
MIT ATTIKA 
150 x 150 cm
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Aufbau mit Betongewichten 
(Kunststoff siehe unten)

9. �Beispiel für Aufbauvarianten 
mit Attika

 
Achtung!
Die Dachneigung darf 
max. 15° betragen!

Die Attikahöhe muss 
mindestens 5 cm  
betragen. Ist die Attikahöhe 
geringer als 15 cm, müssen 
Fußleisten montiert werden.



max. 30 cm

oder
mind.
25 cm

mind.
25 cm

mind.
25 cm

mind.
25 cm

max. 150 cm

m
ax

. 1
50

 c
m

Betongewicht 
ca. 25 kg

Kunststoffgewicht 
ca. 22 kg

AUFBAUVARIANTE 
OHNE ATTIKA  
150 x 150 cm

max. 280 cm

m
ax

.1
30

cm

max.
30 cm
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Aufbau mit Betongewichten 
(Kunststoff siehe unten)

10. �Beispiel für Aufbauvarianten 
ohne Attika

 
Achtung!
Die Dachneigung darf 
max. 15° betragen! Beim 
Aufbau OHNE Attika sind 
Fußleisten zu montieren!

Mindestabstand zwischen 
Ballastgewicht und Absturz-
kante 25 cm.

 
Vorsicht, bei Schneefall ist bei GUARD Geländersystemen
mit Fußleiste darauf zu achten, dass der anfallende Schnee
umgehend entfernt werden muss, um eventuellen Gefahren
vorzubeugen (wie z.B. ein Abrutschen oder Herunterfallen
des Geländersystems von der zu sichernden Fläche).
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Best. Nr. Bezeichnung kg
400791 Bef. Beilagscheibe A2 10,5 x 30 x 2,5 DIN 9021 0,011
400841 GUARD Pfosten 2,75
400844 GUARD Pfosten PLUS 3,45
400829 GUARD Hand-, Knieleiste 3 m  2,4
400825 GUARD Fußleiste 3 m 3,85
400778 GUARD Eckverbinder Hand-, Knieleiste, Blech-Biege-Teil 0,205
400779 GUARD Fußleistenverbinder gerade kpl.  0,264
400827 GUARD Fußleiste Eckverbinder kpl. 0,185
400776  GUARD Bef. Sicherheitsmutter M8 A2 Sechskant DIN 985 rostfrei 

niedrige Form
0,005

400823 GUARD Eckverbinder Hand-, Knieleiste Alu 3D 0,45
400775 GUARD 3D Abschlussstopfen für Vierkantrohr Poly schwarz  0,008
400826 GUARD Bef. Hammerkopfschraube M8 x 20 A2 0,018
400785  GUARD Abschlussstopfen für Hand- und Knielauf 

(Kappe für rundes Rohr)
0,008

400834 GUARD Kunststoff-Ballastgewicht ca. 22 kg (ohne Bef.) 22
400797 GUARD Beton-Ballastgewicht ca. 25 kg (ohne Bef.) 25
400846 GUARD Rohr Hand-, Knieleiste 5184 x 3000 mm  2,4
400840 GUARD Pfosten horizontal 1672 x 1255 mm  0,95
400793 GUARD Bef. Schraube A2 8 x 35 Sechskant DIN 933 0,017
400790 GUARD Bef. Beilagscheibe A2 8,4 x   24 x 2 DIN 9021 rostfrei 0,005
400789 GUARD Bef. Beilagscheibe A2 8,4 x 16 x 1,6 für M8 DIN 125 rostfrei 0,002
400790 GUARD Bef. Torbandschraube A2 8 x 50 rostfrei DIN 603 0,024
400792 GUARD Bef. Pass-Scheibe A2 PS  12 x 18 x 1,0 DIN 988 0,001
400830 GUARD Bef. Bohrschrauben A2 Torx 25 4,8 x 16 DIN7504 Linsenkopf 0,003
400848 GUARD Schrauben kpl. für Fußleiste 0,112
400845 GUARD Pfosten WAND inkl. Rohrhalter 1,62
400843 GUARD Pfosten LICHTKUPPEL inkl. Rohrhalter 1,09
400842 GUARD Pfosten KURZ 2,25
400819 GUARD TÜR 4,3
400774 GUARD TÜR (8-16-30 geneigt)   4,3
400847 GUARD Schrauben kpl. für GUARD DOPPELFUSSLEISTEN 0,382
400787 GUARD BEARB. Rohrhalter 18 mm  0,069
400777 GUARD Bef. Selbstschneideschraube 4,8 x 140 (Kunststoff-Gewicht) 0,014
400823 GUARD Eckverbinder Hand-, Knieleiste ALU 3D kpl. 0,6
400859 GUARD WANDABSCHLUSS Halter (Hand-, Knieleiste) 0,333
400821 GUARD DOPPELFUSSLEISTEN Halter A2 0,27
400820 GUARD TÜR Schloss 0,112
400818 GUARD TÜR Feder 0,015
400839 GUARD Pfosten ABGRENZUNG inkl. Haken 1,06
400784  GUARD ABGRENZUNGSKETTE VERZINKT 5 x 35 mm    

DIN 5685 langgliedrig (VE 30 m)
4

400832  GUARD KETTENVERBINDUNGSELEMENT Einhängehaken 
(S-Haken) verzinkt

0,024

400831  GUARD KETTENVERBINDUNGSELEMENT Einhängehaken  
(S-Haken) Kunststoff

0,024

400783 GUARD ABGRENZUNGSKETTE Kunststoff ROT-WEISS-ROT (VE 30 m) 1,45
400828 GUARD Hand-, Knieleiste 1 m  0,8
400824 GUARD Fußleiste 1 m 1,28
400796 GUARD Beton-Ballastgewicht ca. 25 kg komplett 25,021
400833 GUARD Kunststoff-Ballastgewicht ca. 22 kg komplett 22,025
400795 GUARD Bef. Selbstschneideschraube 4,8 x 100 (Beton-Gewicht) 0,01

11. Ersatzteilliste
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Abbauen GUARD Seitenschutzsystem

•	 Das GUARD Seitenschutzsystem in umgekehrter Reihenfolge 
abbauen.

•	 Nach jedem Abbau alle Teile des GUARD Seitenschutz
systems auf eventuelle Schäden bzw. Verschleiß unter
suchen. Beschädigte oder verschlissene Teile auswechseln.

Wartung und Service, Lagerung

•	 Das GUARD Seitenschutzsystem ist wartungsarm ausgelegt.

•	 Alle beweglichen Teile sind spätestens jährlich, im Bedarfs-
fall jedoch früher, zu schmieren.

•	 Die Bauteile des GUARD Seitenschutzsystems dürfen nicht 
in aggressiver Umgebung (Streusalz, Zement usw.) gelagert 
werden.

•	 Sämtliche Prüfungen und Reparaturen am GUARD Seiten-
schutzsystem werden im Rahmen des Produktservice vom 
Hersteller übernommen.

Entsorgung

•	 Die Komponenten des GUARD Seitenschutzsystems müssen 
fachgerecht entsorgt we rden, wenn sie nicht mehr benötigt 
werden.

•	 Bei der Entsorgung des Produktes der Rückgewinnung der 
Rohstoffe Vorrang einräumen (gemäß Richtlinie 75 / 439 / 
EWG, geändert durch 87 / 101 / EWG).

•	 Das GUARD Seitenschutzsystem besteht zu einem großen 
Teil aus wiederverwertbaren Materialien. Bei der Entsorgung 
die länderspezifischen Entsorgungsvorschriften beachten.

•	 GUARD Seitenschutzsystem reinigen.

•	 Alle lösbaren Komponenten des GUARD Seitenschutz
systems entfernen.

•	 Komponenten aus verschiedenen Materialtypen in Einzelteile 
zerlegen.

•	 Zerlegte Elemente nach Materialtypen sortieren.

•	 Materialtypen gemäß den örtlichen Vorschriften fachgerecht 
entsorgen.
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www.ccm-europe.com

CARLISLE® 
Construction Materials GmbH

Head Office Germany

Schellerdamm 16 
21079 Hamburg

T	 +49 (0)40 788 933 0 
E	 info@ccm-europe.com

BESUCHEN SIE UNS AUF:


